01. OP’N PADD NAH WIEHNACHT

M: Brian McNeill / T: Gerd Brandt (LAWAY „Wi trecken mit de Wind“ auf CD: Freje Wind) GEMA 8.883.212
Wiehnachtstext: Gerd Blancke

1. Man de Noordwind kennt keen Hollen,

wenn he weiht över’t Land.

Dat Jahr geiht nu sien End to

un küselt sacht an’n Rand. 

Sneegöös, de flegen uns vörut,

wi föhl'n den koolen Wind.

Wi sünd op’n Padd nah Wiehnacht

un tööven op dat Kind.

2. De Maand steiht över’t Water

un de Wellen rullen hoog.

De Tiet is nu wedder kamen,

een Lüchten in uns’ Oog.

Nüms weet, wo wiet de Weg noch is,

Sneegöös, de seil’n in’n Wind.

Wi sünd op’n Padd nah Wiehnacht

un tööven op dat Kind.

3. Vörbi is bald dat Jahr,

de Dag is nich mehr wiet.

Bald is de Reis to Enn denn,

wi singt alltied uns’ Leed.

Sneegöös, de höör'n wi kreihen

in den kohlen Noorderwind.

Wi sünd op’n Padd nah Wiehnacht

un tööven op dat Kind.

(instr.)

In de Fernde scheemert Wiehnacht.

Wi trecken mit den Wind.

